
 

 
 

 

„Die 2. Chance“- gegen Schulverweigerung

Kinder- und Jugendheim Waldhof der Region Hannover. D

junge Menschen und deren Familien

Hannover, die Schwierigkeiten beim regelm

Hilfe benötigen, den schulischen Alltag zu bew

Ambulantes Angebot für einen gelingenden Schulbesuch

Lehrkräfte, Familien, die Kinder und Jugendlichen selbst wie auch andere 

Institutionen, können sich an die 

verstärktes Verhalten auffä

 Verweigerung des Schulbesuches

 häufige, nicht nachvollziehbare

 Vermehrte Verweigerung der Mitarbeit im Unterricht (z.B. durch st

stark zurückgezogenes Verhalten)

 Verstärkte Organisationslosigkeit im Schulalltag, wodurch bei anhaltendem 

Verhalten das Erreichen eines Schulabschlusses gef

gegen Schulverweigerung ist eine Jugendhilfema

und Jugendheim Waldhof der Region Hannover. DieMaßnahme

junge Menschen und deren Familien an insgesamt 7 Standorten in der Region 

Schwierigkeiten beim regelmäßigen Schulbesuchhaben, sowie 

tigen, den schulischen Alltag zu bewältigen. 

Ambulantes Angebot für einen gelingenden Schulbesuch 

fte, Familien, die Kinder und Jugendlichen selbst wie auch andere 

nnen sich an die Fachkräfte der „2. Chance“ wenden

ällt, wie: 

Verweigerung des Schulbesuches 

ufige, nicht nachvollziehbare entschuldigte Fehlzeiten 

Vermehrte Verweigerung der Mitarbeit im Unterricht (z.B. durch st

erhalten) 

rkte Organisationslosigkeit im Schulalltag, wodurch bei anhaltendem 

Verhalten das Erreichen eines Schulabschlusses gefährdet ist 

ist eine Jugendhilfemaßnahme des 

nahme unterstützt 

an insgesamt 7 Standorten in der Region 

igen Schulbesuchhaben, sowie 

 

fte, Familien, die Kinder und Jugendlichen selbst wie auch andere 

wenden, wenn ihnen 

Vermehrte Verweigerung der Mitarbeit im Unterricht (z.B. durch störendes oder 

rkte Organisationslosigkeit im Schulalltag, wodurch bei anhaltendem 



Im Rahmen von Einzelarbeit, sozialer Gruppenarbeit, Elterngesprächen sowie 

Netzwerkarbeit mit der Schule und der Jugendhilfe stehen die Fachkräfte der „2. 

Chance“ Sehnde beratend und unterstützend zur Seite. 

Bei Fragen sprechen Sie die Klassenlehrkraft an oder wenden Sie sich direkt 
an uns: 

 

   
Sozialarbeiterin & Religionspädagogin 

     

  

 

 

 

Denise Kriegel  
Sozialarbeiterin 

Mobil: 0173-43 15 647  

Festnetz: 0511-61625486 

denise.kriegel@region-hannover.de 

 

Inken Seus

Mobil: 0173-87 83 394

Festnetz: 0511-61625485

inken.seus@region-hannover.de


